
Chriftlicdhes Andenfen 

an unferen undergeglicdhen Sohn und Druder 

Herın Wolfgang Cgger 
DBauernfjohn zu Hechenberg, Jochberg 

wvelchher am 6. Jänner 1941 nNachH. furzem 

jcehiwverem Leiden, verfehen mit den HI. Sterbe- 

faframenten, im 25. £ebensjahre im Kranfen- 

hHaus in Innsbruck vberfchieden ift. 

Er rtubte im Srlr den! 

Du bift befreit bon fhiwveren Kranfheitsplagen, 

Erlöft Hat pIößlich dich des Todes SGieg. 
Als Kiflicht mußt du fo bviel ertragen, 

Dein Dlick verriet Dft, 

was dein Mund verfchwieg. 

Drum bet’ für mich, es ift ja Gottes W, 

O trauert nicht um mich, ihr Lieben, 

And gönnet mir mein felig Los, 

Sott wvollte euch ja nicht betrüben, 

Sr wollt’ mich glückhich machen bloß. 

Druck: Beimpold, Kitzbühel 



Chrifstliches Alndenfen 

an unferen undergeklidhen Sohn und Bruder 

Herın Wolfgang Cgger 
Bauernfohn zu Hechenberg, Jochberg 

wvelcer am 6. Jänner 1941 nach) furzem 
ihiverem Leiden, verfehben mit den hI. Sterbe- 
jaframenten, im 25. £ebensjahre im Kranfen- 

haus in Innsbrud verfchieden 'ist. 

Er ruhe im Frieden! 

Du bift befreit on {himveren Rranfheitsplagen, 
Srlöft hat plöklich dich des Todes Gieg. 
2A8 Rilicht mußt du fo viel ertragen, 
Dein DBlig verriet 0ft, 

was dein Mund verfchwieg. 
Drum bet’ für mich, es ift ja Oottes AWiIN’, 
O trauert nicht um mich, ihr Lieben, 
{nd gönnet mir mein jelig 0s, 
Oott wmolte euc) ja nicht betrüben, 
Er wolltl’' mich glüdlih madgen bloß. 

Uruck: Beimpold, Kitzbühel 


